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Die Schutzzollfrage und die deutsche
Schutzzollpolitik

In dem Berichte des österreichisch ungarischen General
konsuls Dr v Scherzer in Leipzig für das Jahr 1682
findet sich ein längerer Exkurs über die Schutzzollsrage
und die deutsche Schutzzollpolitik dem wir das
Folgende entnehmen

Seit drei Jahren so wird ausgeführt bewege die
Schutzzollfrage die alte und die neue Welt und man sei zu
einem System zurückgekehrt das England bis auf einen ver
schwindenden Rest aufgegeben hatte Deutschland habe den
Reigen eröffnet und man habe die besten Versprechungen
gemacht daß das neue System die wirthschaftlichen Verhält
nisse und den Außenhandel Deutschlands heben werde Welche
sind nun die Resultate Der Gesammtaußenhandel betrug
im Jahre 1873 in Deutschland 6400 Mill Mark in Frank
reich 5885 Mill Mark in England 11,372 Mill Mark
und in Nordamerika 4758 Mill Mark Im Jahre 1882
stellten sich die Außenhandelszahlen auf 6340 Mill Mark
bei Deutschland aus 6854 Mill Mark bei Frankreich auf
12,870 Mill Mark bei England und auf 6484 Mill Mark
bei Nordamerika Auf den Kopf der Bevölkerung berechnet
entfielen von dem Werthe des gesammten auswärtigen Han
dels im Jahre

1878 1882

Deutschland 145 137 8
Frankreich 157 180 4 23
England 332 360 4 28
Nordamerika 100 124 I 24

Während also Großbritannien seit 1879 eine Zunahme
des Handelswerthes um 28 pro Kopf der Bevölkerung
aufweist und Frankreich wie Nordamerika Zunahmen von
23 und 24 zeigen ist bei Deutschland eine Verminde
rung um 8 eingetreten Man könne nun allerdings für
diesen Rückgang nicht blos die Zollpolitik Deutschlands ver
antwortlich machen allein trotzdem beginne die öffentliche
Meinung in Deutschland sich mehr und mehr gegen die
Schutzzölle zu kehren So habe der Reichstag alle beantragten
Zollerhöhungen abgelehnt Der Bericht fährt sodann fort
Nach den mit nur sehr wenigen Ausnahmen übereinstimmenden
Zeugnissen der deutschen Handelskammern habe der Zolltarif
mehr oder weniger nachtheilig gewirkt oder sind durch
denselben nachtheilige Folgen zu befürchten Auf die
Mühlen Industrie Fabrikation von Federn aus gewalzten
Stahlblechen Buntpapier Fabrikation Faßbinderei Ultra
marin Fabrikation Wichse Erzeugung Fabrikation von Kid
leder Tabak Fabrikation Spielwaaren Fabrikation Leinen
Fabrikation den Getreidehandel und Gummiwaarenhandel
günstig hingegen hat derselbe gewirkt auf Eisen und Eisen

Fabrikate Leinen und Halbwoll Fabrikate Das Urtheil

der berufensten Stimmen im Handelsstande lautete über
wiegend dahin daß der neue Zolltarif eine Erschwerung
beziehungsweise eine Verhinderung der Export
thätigkeit zur Folge habe daß er die nothwendigen
aus dem Auslande zu beziehenden Rohprodukte und Halb
fabrikate vertheure und daher die ausländischen Zollerhöhungen
welche den Absatz nach den bisherigen ausländischen Absatz
gebieten einschränken herausgefordert habe So sind die
Kidleder Fabrikation durch Verlust ihres Absatzgebietes in
Oesterreich die Faßbinderei die Buntpapier Fabrikation die
Spielwaaren Fabrikation und die Ultramarin Fabrikation durch
Verlust ihrer Absatzgebiete in Frankreich bereits geschädigt
worden oder doch schwer bedroht Speziell durch den neuen
österreichischen Zolltarif werden am härtesten betroffen
Maschinen Schuhwaaren Papier Gummiwaaren Textil
Erzeugnisse Nähnadeln Lacksirnisse Chokoladen Handschuhe

Eisenwaaren Kurzwaaren und Papierwäsche aber auch
Transit Artikel wie Kolonialwaaren die seither in nicht
unerheblicher Menge über Deutschland bezogen wurden kommen
mit in Betracht

Politische Tagesüberficht
Halle den 9 Oktober

Bei der Etats aufstellung hat das Kultusministe
rium eine große Thätigkeit entfaltet um eine Reihe von
Forderungen aufrecht zu erhalten denen gegenüber der
Finanzminister sich schwierig zeigte Bemerkt sei hierbei
daß bezüglich der Uebernahme des Kunstgewerbe Museums
auf den Staat eine endgültige Entscheidung noch nicht ge
troffen ist Der Minister für die öffentlichen Arbeiten ist
mit den Eisenbahn Verstaatlichungen fast unausgesetzt be
schäftigt Es erhält sich die Ansicht daß der Minister auch
außerpreußische Bahnen zur Ergänzung des Staatsbahn
netzes erwerben will und daß beabsichtigt sei die gesammten
deutschen Eisenbahnen aus das Reich zu übernehmen Man
weiß daß der preußischen Regierung seit Jahren die Er
mächtigung ertheilt ist die preußischen Bahnen an das Reich
zu verkaufen auch die übrigen Bundesstaaten werden in
dieser Beziehung schwerlich Widerspruch erheben nur Sach
sen und B den dürften nicht leicht dafür zu haben sein

Wir haben neulich bereits mitgetheilt daß über die
Steuerfragen noch in keiner Beziehung ein Beschluß
gefaßt ist vielmehr kreuzen sich noch die verschiedenartigsten
Pläne und Vorschläge man hat auf ältere Vorarbeiten
zurückgegriffen und Alles befindet sich noch im Stande der
Erwägung Man hat die schwierige Aufgabe Mittel zur
Decku ig für die großen Pläne zu schaffen welche in dem
sogenannten Verwendungsgesetze entwickelt worden sind So
viel läßt sich schon jetzt mit Bestimmtheit absehen daß eine
Steuerreform in Preußen eine andeiweite Ordnung der

Steuern im Reiche zur unerläßlichen Voraussetzung hat und
daß unter solchen Umständen von einer großen Steuerreform
schon im bevorstehenden Landtag wie dies von einigen Sei
ten angekündigt worden war nicht füglich die Rede sein
kann Es ist nicht ohne Interesse daß bei den stattgehab
ten und zum Theil noch schwebenden Erwägungen in neue
ster Zeit die Branntweinsteuerfrage wieder in den Vorder
grund getreten ist man ist indessen damit nicht sehr weit
vorwärts gekommen nur hat man die Ueberzeugung gewon
nen daß man nachgerade gezwungen ist Mittel und Wege
zu finden um den bisher hervorgetretenen Schwierigkeiten
entgegenzutreten Wenn nicht Alles täuscht so werden im
nächsten Reichstag der sich ja zumeist mit socialpolitischen
Borlagen beschäftigen sollte grade Steuer und Finanz
fragen eine große Rolle spielen auch ohne daß eine Bud
getberathung die Unterlage dazu bieten müßte

Die Zuckerste uer Enquete Kommission wird
bekanntlich nicht früher wieder zusammentreten können als
bis die etwa von zehn Mitgliedern anzufertigenden Referate
vorliegen aus denen sich dann der Bericht für den Bun
desrath zusammensetzen soll Es war so schreibt man die
erneute Thätigkeit der Kommission für die zweite Hälfte
des Oktober erwartet worden indessen sind die Referate
noch so weit im Rückstände daß Wohl die Mitte des näch
sten Monats herankommen wird bevor man die Arbeiten
wird aufnehmen können Erst im Dezember wird dem
Bundesrath das Material vorliegen welches zu weiteren
Beschlüssen über ein neues Gesetz führen soll Daß dieses
selbst wenn der Reichstag erst im Februar künftigen Jahres
zusammentritt nicht im Anfang der Session vorgelegt
werden kann liegt daher auf der Hand Die Reichsregie
rung legt aber entschiedenes Gewicht darauf das Gesetz in
der nächsten Session des Reichstages festgestellt zu sehen

Der ständige Ausschuß des deutschen Handels
tages hat sür die nächste Vollversammlung folgende Gegen
stände vorläufig in Aussicht genommen 1 die finanzielle
Lage des Handelstages und die Höhe der Jahresbeiträge
der Mitglieder 2 die Besteuerung des mobilen Kapitals
mit Bezug auf die Entwickelung von Handel und Industrie
und auf die Verhältnisse der Arbeiterbevölkerung 3 die
Erwerbung von Kolonialbesitz als Mittel das Absatzgebiet
der deutschen Industrie zu erweitern

Der französische Kriegsminister Thibaudin hat sich
dem GauloiS zufolge am Tage vor seinem Rücktritt einer
politischen Persönlichkeit gegenüber folgendermaßen ausge
sprochen

Ich Habs den Besuch mehrerer Deputirten aus den verschie
denen Fraktionen der Majorität erhalten die mich ihrer Unterstützung
versichert und darauf hingewiesen haben daß die Billigung der Kam
mer mir niemals gefehlt hätte Ich war von diesen Sympathie
beweisen sehr gerührt Herr Ferry und seine Freunoe geben mich
für ein Hinderniß und für eine Gefahr aus Ich halte mich

Nachdruck verboten

Die geheimnisvolle Maske
Frei nach dem Englischen von Gustav Gerstel

Fortsetzung

Rocco sagte der Meister ich glaube meine Mi
nerva wird Aufsehen erregen

Ich freue mich das zuhören entgegneteder Priester
trocken

Es liegt etwas Neues Originelles in der Art und
Weise wie ich meinen Gegenstand aufgefaßt und behan
delt fuhr Luca Lomi gleichsam begeistert fort andere
Bildhauer beschränken sich wenn sie ihre Stoffe aus der
Mythologie hervorholen auf den rein idealen klassischen
Ausdruck und denken nicht daran dem Ganzen ein indivi
duelles Gepräge zu geben Das ist monoton das ist lang
weilig sieh einmal her Bruder hier ist das gerade
Gegentheil Maddalena hat als Modell gesessen trägt
meine Minerva nicht unverkennbar Maddalenens Züge
Die Statue mag dadurch an idealer Schönheit verloren
haben aber an individuellem Charakter hat sie gewonnen

Mag man mich beschuldigen daß ich von den bestehen
den Normen abgewichen meine Antwort lautet daß ich
mir meine Regeln selber mache Welcher Ausdruck in
diesem Kopf das ist die echte und rechte Minerva das
ist frisches anmuthendes Leben

In der That, entgegnete Rocco sich der Statue
nähernd ein Meisterstück Und welche Aehnlichkeit mit
Maddalenen

Es ist das Mädchen selbst rief der Andere Ganz
ihre Züge ganz ihr Ausdruck Vergleiche Modell und
Statue und du wirst nicht die geringste Verschiedenheit
entdecken

Der Kopf ist vollendet wie wird es nun mit
der Büste und den Armen werden fragte der Priester
indem er zu seiner eigenen Arbeit zurückkehrte

Auch dazu ist ein vortreffliches Modell schon gefun
den Gedulde dich nur bis morgen Die kleine Nanina
hat mir die sonderbarste Botschaft ausgerichtet Was hälft
du von einer geheimnißvollen Dame die aus Bewunderung

für meine Kunst sich freiwillig erboten hat mir für die
Büste und Arme meiner Minerva Modell zu sitzen

Wirst du das Anerbieten annehmen fragte aus
weichend der Priester

Die Dame kommt schon morgen Finde ich daß
sie eben so groß ist wie Maddalena und daß ihre Büste
und Arme werth sind modellirt zu werden so wäre ich ein
Thor wollte ich den liebenswürdigen Antrag von der Hand
weisen Habe ich mich doch schon mehrere Wochen hin
durch vergebens nach einem passenden Modell umgesehen
Indessen wer mag die Dame sein Dies Geheimniß
möchte ich gern herausbekommen Was meinst du Rocco

eine Schwärmerin oder eine Abenteurerin
Ich bin zu wenig mit der Welt bekannt um eine

solche Frage zu entscheiden
Da haben wir wieder deine prüde priesterliche Zu

rückhaltung Das Eine oder das Andere muß sie sein
würde sie sonst der kleinen Nanina so streng verboten

haben trotz meiner wiederholten dringenden Fragen auch
nur die geringste Auskunft über sie zu geben Doch
wo ist Maddalena, setzte er leiser hinzu war sie nicht
vor ein paar Minmen hier

Sie ist in Fabio s Zimmer, erwiderte Rocco ebenso
leise soll ich sie rufen

Nein nein laß gut sein sagte Luca Er hielt
inne sah nach den Arbeitern näherte sich dann mit einem
verschmitzten Lächeln seinem Bruder und fuhr flüsternd fort

Wenn nur das einzige Hinderniß für Maddalena aus
Fabio s Arbeitszimmer in seinen Palast zu gelangen in
dem Wege dahin bestände

Sei kein Thor Bruder Rocco schüttle nicht mit dem
Kopf Wenn ich sie in den nächsten Tagen als Fabio
dÄscoli s Braut an deine Kirchthür brächte du wärest
sicherlich froh das Uebrige noch dazu thun zu können um
sie zu Fabio s Frau zu bringen Du bist ein recht heiliger
Mann Bruder Rocco aber du kennst doch wohl den Unter
schied zwischen dem Klänge eines vollen Geldbeutels und
dem Klänge des Meißels

Es thut mir herzlich leid Luca, entgegnete Rocco
kalt daß du von einer so zarten Angelegenheit in so roher

Weise sprichst Ich will dir zwar so lange wir allein sind
gern zuhören wenn du von dem jungen Mann nebenan
und deiner Tochter sprichst aber nur wenn dies in Aus
drücken geschieht die paffender für dich und mich wie sür
die beiden jungen Leute sind Bis dahin erlaube mir
meine Arbeit fortzusetzen

Luca zuckte die Achseln und ging zu seiner Statue
zurück

Pater Rocco der in den letzten zehn Minuten be
schäftigt war feuchten Gyps zum Abguffe zurecht zu machen
hielt in seiner Beschäftigung inne und langte einen Hohl
spiegel von der Wand Behutsam stellte er während ihm
sein Bruder den Rücken zudrehte den Spiegel auf den
Tisch in dessen Nähe er arbeitete und setzte dann die
Mischung seines Gypses fort Nachdem er dieses Geschäft
beendet legte er die bereitete Masse mit großer Geschicklich
keit auf die eine Hälfte der Statuette

In demselben Augenblick drehte sich Luca um Be
darfst du keiner Hilfe

Nein Bruder ich danke dir, antwortete der Priester
Störe weder dick noch deine Arbeiter meinetwegen

Luca wandte sich wieder zu seiner Minerva In dem
selben Augenblick drehte Pater Rocco leise den Hohlspiegel
gegen den hohen durch die zurückgeschlagene Portiere nicht
verdeckten Eingang zwischen den beiden Abtheilungen des
Saales und stellte ihn in einen solchen Winkel daß die
Personen der kleineren Abtheilung sich in demselben spiegel
ten Pater Rocco that das Alles mit großer Schnelligkeit
und Präzision Es war offenbar nicht das erste Mal daß
er das Glas zu solchen Beobachtungen brauchte

Fast mechanisch legte er für den zweiten Abguß den
nassen Gyps auf während er verstohlen in das Glas sah
und gleichsam wie auf einem Bilde Alles beobach
tete was in der inneren Abtheilung des Saales vor sich
ging Maddalena stand hinter dem jungen Edelmann und
lobte durch Wort und Geberde die Fortschritte des an
gehenden Bildhauers Gelegentlich nahm sie ihm den
Meißel aus der Hand und zeigte mit ihrem süßesten Lächeln
daß sie als Tochter eines berühmten Meisters auch etwas
von der Kunst verstände Dann und wann in den



jedoch bei Seite und beschäftigte mich nur mit den Angelegenheiten
meines Departements aber ich besitze die Sympathie des Herrn
Grsvy der weiß daß er auf mich zählen kann und dies wird Herr
Ferry mir nicht vergeben Man hat mir vorgeworfen mehreren
Ministerlonfeils nicht beigewohnt zu haben Erstens war ich lange
auf Reisen zweitens war meine Gegenwart kaum nothwendig da es
genügte daß ein Projekt von mir ausging damit Herr Ferry es
verwerfen ließ Ich habe mich gleichfalls beiseite gehalten am ersten
Tage der Ankunft des Königs von Spanien weil ich leidend war
sodann weil der Präsident der Republik wie Sie wissen Anfangs
sich nicht auf den Nordbahnhof begeben sollte und endlich weil ich
glaubte daß die Angelegenheit der 15 Ulanen mich zu einer größeren
Reserve nöthigte Warum haben die Journale die an meinen Gicht
anfall nicht glauben wollen der Leberkrankheit des Herrn Challemel
Laeour so viel Glauben beigemessen Man hat in der letzten Zeit
viel von begangenen Indiskretionen von den voraus enthüllten Er
nennungen von Seiten gewisser den Herren Ferry und Waldeck Rous
seau feindlichen Journale gesprochen Aber theilt der Minister des
Innern nicht täglich alle Depeschen den Redakteuren des Temps
des National des Paris und anderer seiner Politik ergebener
Blätter mit Herr Ferry macht sich Illusionen über seine Stärke
er hat die kaute banqns für sich die für das Votum der Konven
tionen erkenntlich ist aber er ist schlecht angesehen in der diplomati
schen Welt Kurzum es ist nichts geändert was mich betrifft Man
hat mir niemals meine Demission abverlangt und ich werde sie nicht
anbieten

In ähnlicher Weise hat sich eine dem General nahe
stehende Persönlichkeit einem Mitarbeiter des Figaro aus
gesprochen

In Bezug auf die chinesische Frage schreibt die
Rspublique franyaise

Das Gerücht demzufolge das Foreigen Offiee die Idee angeregt
hatte die Differenzen zwischen Frankreich und China einem Kongreß
zu unterbreiten entbehrt jeder Begründung Die französische Regie
rung ist nunmehr genügend unterrichtet über die Dispositionen des
Pekinger Kabinets Sie weiß woran sie sich zu halten hat und ist
überzeugt davon daß die laufenden Unterhandlungen zu keinem Re
sultat sühren werden Das will nicht heißen daß China geneigt ist
die Dinge bis zum Krieg zu treiben Was man auch über diesen
Punkt veröffentlicht haben mag so ist es doch sicher daß China keine
Vorbereitungen zum Kriege trifft und ist dasselbe zu sehr auf den
Laufenden über die Fortschritte der Schiffswissenschaft als daß es
glaubte seine Flotte könnte auch nur ewen halben Tag lang den
Kampf gegen die französische Seemacht aushalten deren Ausrüstung
ganz unvergleichlich besser ist Es will aber den status zno so lang
als möglich hinziehen sei es daß es erwartet ein neues Kabinet nach
der Sessionserössnnng zu finden sei es daß es noch ebenso günstige
Bedingungen zu erhalten hofft wenn die militärischen Operationen
weiter vorgeschritten sein werden Die Ereignisse werden es zeigen
ob das Kabinet von Peking bei der Einhaltung dieser Verhaltungs
linie sich nicht über seine wahren Interessen getäuscht hat

Die zwischen dem Ministerpräsidenten Ferry und dem
General Lewal stattgehabten Besprechungen haben wegen der
abweichenden Ansichten des letzteren über die militäri
schen Reformen zu keiner Verständigung geführt es wird
daher die Ernennung des Generals Sanssier zum Kriegs
minister für wahrscheinlich gehalten In amtlichen Berich
ten aus Haiphong vom 26 v Mts heißt es daß die
schwarzen Flaggen sich nach Laokai zurückzuziehen begännen
Die annamitischen Bevollmächtigten waren in Haiphong an
gekommen und standen im Begriff sich nach Hanoi zu
begeben

Deutsches Reich
Berlin 8 Oktober

Gestern Nachmittag unternahmen die Majestäten
und die höchsten Herrschaften Ausfahrten und statteten Be
suche ab Der Kaiser entsprach alsdann einer Einladung
des Fürsten zu Fürstenberg zum Diner Heute Vormittag
empfing der Kaiser zum Vortrage den Oberhof und Haus
marschall Grafen Pückler und demnächst einige Militärs und
arbeitete mit dem Wirklichen Geheimen Rath v Wilmowski
Die Kaiserin befindet sich nach den aus Baden Baden
hier eingegangenen Nachrichten daselbst im erwünschtesten
Wohlsein und unternimmt bei schönem Wetter regelmäßig
Spazierfahrten Wie ferner aus Baden Baden gemeldet
wird ist auch das Befinden des Großherzogs von Ba

Pausen der Unterhaltung ließ sie wie wenn ihre ganze
Theilnahme bei der Arbeit des jungen Mannes wäre die
hübsche weiße Hand auf seine Schulter sinken oder beugte
sich so tief zu ihm hernieder daß ihr weiches duftiges
Haar einen Augenblick feine Stirn berührte

Pater Rocco drehte fast unmerklich den Spiegel
Nanina erschien in demselben Und seltsam der Prie
ster konnte jedwede Wiederholung der kleinen Koketterien
Maddalenens ohne daß er seine Nichte sah an der unmit
telbaren Wirkung beobachten welche diese unbewußt erschei
nenden und doch so absichtlichen Vertraulichkeiten auf dem
Antlitze der kleinen Nanina hervorriefen So oft Madda
lena den jungen Mann berührte veränderten sich Nanina s
Züge ihre blassen Wangen rötheten sich um gleich darauf
noch bleicher als vorher zu werden sie bewegte sich un
ruhig auf ihrem Stuhle hin und her und ihre schmalen
Finger zitterten als sie die losen Enden des Bandes wel
ches um ihre Taille geschlungen war zu einem gordischen
Knoten verknüpfte

Eifersüchtig dachte Pater Rocco Ich vermuthete
es schon lange

Der Priester wandte dem Abguß der Statuette ein
paar Minuten anscheinend äußerst reger Aufmerksamkeit zu

Als er wiederum in den Spiegel blickte begann sich
gerade die Szene zu verändern

Rocco sah wie Maddalena einen Meißel nahm um
Fabio im Aendern des Haares seiner Büste zu helfen Der
junge Mann folgte ihr einen Augenblick mit nngetheiltem
Interesse und blickte dann zu Nanina hinüber Die Kleine
sah ihn vorwurfsvoll an und ihre Augen füllten sich mit
Thränen da gab ihr Fabio ein kaum merkliches Zei
chen und gleich einem hellen Sonnenstrahl flog wieder ein
heiteres Lächeln über das Antlitz Nanina s Plötzlich sah
Maddalena empor ihr Blick flog erstaunt von der
Kleinen auf den jungen Bildhauer der sich rasch das An
sehen gab als ob er eifrig beschäftigt sei Maddalena
hatte das Zeichen Fabio s hatte das verständnißvolle Lächeln
Nanina s bemerkt Zorn und Verachtung stritten sich
in ihren Mienen mit hastiger unwilliger Geberde warf sie
den Meißel fort und sagte mit bebenden Lippen Signor

den der bekanntlich mit feiner Familie sich gegenwärtig in
Baden Baden aufhält ebenfalls derart in der Besserung
fortgeschritten daß derselbe bereits bei dem gestrigen schönen
Wetter die erste Spazierfahrt unternehmen konnte

Der Kr onprinz und die Kronprinzessin nebst
der Prinzessin Tochter Victoria treffen auf ihrer Reise durch
Italien heute zu mehrtägigem Aufenthalte in Baveno am
Lago Maggiore ein Zur Feier des Geburtstages des Kron
prinzen am 18 d Acts werden dieselben Tags zuvor aus
Italien nach Wiesbaden zurückkehren

Prinz Friedrich Karl wird morgen aus der
Schorfhaide hier zurückerwartet

Die Uebergabe des 1 Bataillons des 1 Garde
Regiments z F an den Prinzen Wilhelm wird in
feierlicher Weise am 20 d M in Potsdam in Gegenwart
des gesammten Offizierkorps des Regiments vollzogen werden

Die Nachricht verschiedener Blätter daß Prinz
Friedrich von Hohenzollern Kommandeur des 2
Garde Dragoner Regiments mit der Führung der 3 Garde
Kavallerie Brigade beauftragt sei ist mindestens verfrüht
denn der Prinz ist noch bis zum 9 November nach Bayern
beurlaubt

Fürst Bismarck gedenkt wie der Nat Ztg
ein Berichterstatter meldet seinen Aufenthalt in Friedrichs
ruh wie von dort gemeldet wird einstweilen noch auf
unbestimmte Zeit auszudehnen gegen Weihnachten aber
nach kurzer Anwesenheit in Berlin mit seiner Familie nach
Varzin überzusiedeln um das Fest dort zu verleben Der
Gesundheitszustand des Fürsten soll gegenwärtig im Allge
meinen ein zufriedenstellender sein Augenblicklich weilt die
Familie des Grafen Kuno zu Rantzau zum Besuch bei dem
fürstlichen Paare Staatssekretär Graf Hatzfeldt hat
ebenfalls einen Urlaub angetreten den er mit seiner Tochter
auf seinem Schlosse Schönstein bei Koblenz zubringt Die
Geschäfte des Auswärtigen Amtes leitet der Unterstaats
sekretär Dr Busch welcher am Sonnabend einer Ein
ladung des türkischen Botschafter Sa i d Pascha zu einem
Galadiner gefolgt war das dieser zu Ehren des hier wei
lenden türkischen Marschalls Mukhtar Pascha und dessen
Begleitung veranstaltet hatte Kahler Pascha welcher seit
einigen Tagen hier wieder eingetroffen ist hatte ebenfalls
eine Einladung erhalten dieselbe aber zu seinem Bedauern
dringender Geschäfte wegen ablehnen müssen

Der neuernannte Gesandte der Vereinigten Staaten
von Kolumbien am hiesigen Hofe Staatsminister Luis
Carlos Rice und dessen Attache Enrique Agnicez Legations
sekretär sind gestern Vormittag über Paris auf ihren
hiesigen neuen Posten aus Kolumbien in Berlin einge
troffen

Der türkische General Mukhtar Pascha be
suchte heute die Hauptkadetten Anstalt in Lichterfelde
wohin die Mitglieder der türkischen Botschaft sowie der
ottomanische General Kahler Pascha ihn begleiteten

Polizeipräsident von Madai hat bereits Berlin
verlassen und sich zu einer Nachkur nach Homburg v d H
begeben Polizeipräsident v Madai wird bis zum 15 No
vember von Berlin fern bleiben und während dieser Zeit
durch den zum Landdrosten in Aurich ernannten Ober
Regierungsrath v Heppe vertreten werden

Der Stadtverordneten Versammlung ist die Vor
lage zur Beschlußfassung betreffend die Verbreiterung des
Mühlendammes und die Expropriation der auf der Süd
seite desselben belegenen Grundstücke zugegangen Die Ge

sammtkosten werden sich auf etwa 1200 000 belaufen
Der Magistrat hat beschlossen bei der Großen Berliner
Pferdebahn Gesellschaft einen Beitrag von 600000 zu
erwirken und ihr dafür die Konzession zu den Pferdebahn

Fabio wenn Sie wieder einmal Lust haben die Rücksichten
außer Acht zu lassen welche Sie sich und Ihrem Stande
schuldig sind so geben Sie mir vorher einen Wink damit
ich rechtzeitig das Zimmer verlassen kann

Noch während sie die letzten Worte sprach schritt sie
unter der Portiere hindurch

Pater Rocco beugte sich geschäftig zu seiner Arbeit
nieder und hörte noch wie Maddalena ingrimmig vor sich
hinmurmelte Wenn ich nur den geringsten Einfluß auf
meinen Vater besitze so wird der unverschämten Bettlerin
das Atelier verboten

Elfersucht auf der andern Seite I dachte der Priester
Man muß vorbeugen ehe es zu spät wird Rocco

blickte in den Spiegel und sah Fabio nach einem Augen
blick des Zauderns Nanina zu sich winken Sie verließ
ihren Platz ging halbwegs zu ihm hin und blieb dann
schüchtern stehen Fabio erhob sich trat zu ihr hin ergriff
ihre Hand und schien ihr eifrig etwas zuzuflüstern Na
nina sah halb freudig halb erschreckt zu ihm empor
Fabio neigte sich noch mehr zu ihr hernieder seine Lippen
berührten ihre Wange Nanina riß ihre Hand aus
der des jungen Mannes Fabio suchte sie zu beschwichtigen
und half ihr dann ihre kleine weiße Mantille umzubinden
die nach italienischer Sitte Kopf und Schultern des jungen
Mädchens völlig bedeckte

Das arme Mädchen zitterte wie Espenlaub und zog
die Mantille über ihr Gesicht als sie mit Fabio in das
erste Zimmer schritt und der junge Edelmann scherzend zu
dem eifrig arbeitenden Priester sagte Ich weiß nicht
was mir heute in den Gliedern liegt ich bin unge
schickter und arbeitsunlnstiger als je Da muß ich denn
wohl aufhören und der kleinen Nanina einen halben Feier
tag geben

Maddalena die mit ihrem Vater sprach zuckte bei
den ersten Worten Fabio s zusammen brach das Gespräch
plötzlich ab und verließ nachdem sie Nanina verächtlich
angesehen mit raschen Schritten das Atelier

Fabio auf ein Wort rief Meister Luca Lomi und
Pater Rocco wandte sich zu seiner Statuette um zu sehen
wie hart der Gyps an derselben geworden

strecken Molkenmarkt Köllnischer Fischmarkt Spittelmarkt und
Jannowitzbrücke Alexanderplatz zu gewähren

Der Regierungspräsident von Gumbinnen hat ein
Verbot gegen die Einfuhr von Schweinen aus
Rußland auf Grund des Viehseuchengesetzes erlassen

Dem Berl Tagebl zufolge stattete der außer
ordentliche türkische Botschafter Mukhtar Pascha einer
Einladung des Reichskanzlers folgend diesem am Freitag
in Friedrichsruhe einen Besuch ab speiste bei ihm und
reiste erst am folgenden Nachmittage nach Berlin zurück

Dem Schöpfer des Nationaldenkmals auf dem
Niederwalde Professor Schilling ist vom Kaiser wie
der Reichsanzeiger mittheilt neben der OrdensauSzeich
uung eine besondere Anerkennung in Gestalt einer Ehren
gabe von 30,000 zugewandt worden wovon derselbe
am Tage der Einweihung durch ein sehr huldreiches aller
höchstes Handschreiben in Kenntniß gesetzt worden ist

Der einzige Sohn des General Z Is suits des
Kaisers Fürsten Anton Radziwill Prinz Georg Rad
ziwill Lieutenant im Regiment der Gardes du Corps
hat sich am Sonnabend in Paris mit der Comtesse Bra
nicka vermählt Die Eltern der Braut deren Mutter eine
geborene Prinzessin Sapieha ist zählen zu den reichsten
polnischen Magnaten Außer den Verwandten und Freun
den beider Familien wohnten der Trauung noch mehrere
Regimentskameraden des Prinzen bei

Düsseldorf 7 Oktober Am Tage der Enthüllung
des National Denkmals auf dem Niederwald wurde von
Düsseldorf an Se Durchlaucht den Fürsten Bismarck als
den Grundstein der deutschen Einheit ein Glückwunsch
Telegramm gesandt auf weches folgende Antwort erfolgte

Friedrichsruh 28 September 1883
Die freundliche Begrüßung durch das heutige Telegramm

erwidere ich mit dem Wunsche daß alle nationalen Ele
mente in ganz Deutschland sich fester als bisher ancin
anderschließen mögen um die großen Aufgaben die dem
Reiche gestellt sind ihrer Lösung entgegenzuführen

v Bismarck
Kiel 8 Oktober Der Justizminister vr Friedberg

ist gestern Abend hier eingetroffen und hat heute eine Besich
tigung des Oberlandesgerichts und der Amtsgerichte vorge
nommen

Straß bürg i E 8 Oktober Der Statthalter
GFM v Mantenffel ist heute in erwünschtem Wohl
sein aus Gastein hier wieder eingetroffen

Frankfurt a M 8 Oktober In der Anklagesache
gegen die Reichstagsabgeordneten Frohme und Geiser wegen
Mißbrauchs der Eisenbahnfreikarten fand heute die Verhand
lung in der Berufungsinstanz statt Der Staatsanwalt be
antragte gegen jeden der Angeklagten eine Geldstrafe von
60 weil eine ehrlose Gesinnung der Angeklagten nicht
vorhanden sei Die Verkündigung des Urtheils wurde auf
8 Tage verschoben

Baden Baden 8 Oktober Se Majestät der
Kaiser und die großherzoglich badischen Herrschaften wohnten
gestern Abend dem Feuerwerk im Kurgarten bei und nahmen
den Thee bei Ihrer Majestät der Kaiserin ein Heute Nach
mittag begab sich der Kaiser zu dem Nennen nach Jffezheim
Dem Sieger im Armeerennen Rittmeister von Baddien über
reichte Se Majestät persönlich den Ehrenpreis

München 8 Oktober Kardinal Hohenlohe welcher
gegenwärtig hier weilt besuchte den hiesigen italienischen Ge
sandten Grafen Barbolani und empfing alsbald dessen
Gegenbesuch Der Delegirtentag des bayerischen Hand
werkerbundes welcher von 74 Delegirten als Vertreter von
41 Vereinen besucht war nahm den Antrag auf Gründung
gewerblicher Kreis und Bezirksverbände im ganzen König
reich an Bezüglich des Anschlusses an den deutschen Hand

Die kleine Nanina wollte versuchen unbemerkt aus
dem Saale zu entschlüpfen allein der Priester hielt sie an
als sie an ihm vorübereilen wollte

Mein Kind, sagte er in seiner ruhigen und gütigen
Weise gehst du nach Hause

Nanina s Herzchen klopfte fast hörbar als ob sie ein
Verbrechen begangen Das Mädchen konnte nicht ant
worten und nickte nur leise mit dem Kopfe

Nimm das für deine kleine Schwester, fuhr Pater
Rocco fort indem er ihr ein paar Silbermünzen in die
Hand drückte Ich habe einige Käufer für ihre hübsch
geflochtenen Matten gefunden und werde heute Abend zu
euch kommen wenn ich die Runde bei meinen Beichtkindern
gemacht Du warst bisher ein gutes Mädchen Nanina
und wirst es auch bleiben nicht wahr So lange ich lebe
mein Kind sollst du an mir stets einen treuen Freund
und Rathgeber haben

Nanina s Augen füllten sich mit Thränen Sie zog
die Mantilla noch fester um ihr Gesicht als sie dem Priester
zu danken versuchte

Rocco nickte ihr freundlich zu legte einen Augenblick
seine Hand aus ihren Kopf und wandte sich dann wieder
zu seiner Statuette

Vergiß meinen Auftrag an die Dame nicht die mir
morgen sitzen will, rief Luca Lomi als Nanina an ihm
vorbeikam

Nachdem sich die Thür hinter dem Mädchen geschossen
ging Fabio zu dem Priester zurück

Ich hoffe daß Sie morgen mit Ihrer Büste besser
zurecht kommen werden, sagte Pater Rocco verbindlich
Sie haben sich doch nicht über Ihr Modell zu beklagen

Mich beklagen rief der junge Mann mit großem
Eifer aus Nanina hat den reizendsten Kopf den ich
jemals gesehen Wenn ich ein zwanzigmal größerer Bild
hauer wäre als ich in Wirklichkeit bin so würde ich doch
verzweifeln solch herrlichem Modell durch meine Arbeit
Gerechtigkeit widerfahren lassen zu können

Fortsetzung folgt



werkerbund wurde beschlossen daß es den einzelnen Mit
gliedern freistehen solle beizutreten Bei Berathung des
Antrages aus Trennung der Gewerbe von der Handelskammer

wurde die Einführung eines gleichmäßigen Wahlmodus an
genommen durch welchen Handel und Gewerbe in gleicher
Mitgliederzahl vertreten sein sollen Der Antrag ein Ge
such an das Staatsministerium zu richten um Gewährung
eines Darlehens zur Errichtung von Verkaufsläden der Ge
nossenschaft wurde einstimmig angenommen Gegen das
Projekt der Gründung von Offizierskonsumvereinen sollen
Schritte bei der Staatsregierung beim Landtag und beim
Reichstag eingeleitet werden Als nächster Vorort wurde
Regensburg gewählt

München 8 Oktober Das traditionelle Oktoberfest
nimmt einen glänzenden Verlauf Soeben bewegt sich der
große Schützenzug der von den hellsten Sonnenstrahlen be
günstigt durch die menfchenüberfüllten Straßen nach der
Theresienwiese Zahlreiche Musikkorps Clowns in mittel
alterlicher Tracht Pagen mit Ehrenbechern und seidenen
Ehrensahnen dann die Schützen Sympathische Zurufe aus
dem Publikum begleiten allerortm den Zug Der kolossale
aus 100,000 Menschen zu taxirende Fremdenzuzug nament
lich die aus allen Gauen Baierns hergeströmte Landbevölke
rung aus Miesbach Schliersee und Jachenau in ihren ma
lerischen Trachten verleihen dem Bilde ein überaus schönes
Gepräge Der Kammersänger Vogl Gutsbesitzer auf
Deixlfurt erhielt bei der Preisoertheilung für hervorra
gende Leistungen auf dem landwMhschaftlichen Gebiet die
große silberne Medaille

Zitiau 7 Oktober Das ganze Redaktionspersonal
der Zittauer Morgen Zeitung ist einem Telegramm der
VolkS Ztg zufolge wegen Zeugnißverweigerung in der

Ebersbacher Affaire heute verhaftet

Oesterreich
Wien 7 Oktober In Meran wurde gestern in

feierlichster Weise der Grundstein zur ersten evangelischen
Kirche in Südtirol gelegt

Wien 8 Oktober Graf Wilhelm Bismarck hat sich
einer Einladung des Grafen Andrassy zur Jagd folgend
nach Terebes in Ungarn begeben Der König und die
Königin von Griechenland sind hier eingetroffen und em
pfingen heute den Besuch des Erzherzogs Albrecht

Schweiz
Neuenburg 8 Oktober Die wegen der s g Heils

armee hier abgehaltene Volksversammlung war von etwa
8000 Personen besucht und nahm einen ruhigen Verlauf
eine die Ausweisung der Heilsarmee betreffende Resolution
wurde einstimmig angenommen

Italien
Rom 8 Oktober Die Quarantäne für die Prove

nienzen aus Malta Cypern Smyrna und Syrien ist auf
eine 24stündige Beobachtung reduzirt worden

Mailand 8 Oktober Ihre k k Hoheiten der
Kronprinz und die Frau Kronprinzessin des deutschen Reichs

und von Preußen sind mit Ihrer k Hoheit der Prinzessin
Viktoria über den großen St Bernhard und von Turin
kommend gestern hier eingetroffen Dieselben begaben sich
heute zum Besuch des Königs und der Königin von Italien
nach Monza und werden daselbst auch das Diner einneh
men Der König kam heute zu Wagen von Monza nach
Mailand um Ihren k k Hoheiten dem Kronprinzen und
der Kronprinzessin des deutschen Reichs und von Preußen
einen Besuch abzustatten und weilte bei denselben ungefähr

eine Stunde
Schweden

Christiania 8 Oktober In der heutigen Sitzung
des Reichsgerichts sollle die Anklage gegen den Staatsrath
Vogt zur Verhandlung kommen Die Verhandlung wurde
aus den 1 Dezember verschoben und soll das Verfahren
gegen den Staatsminister Kierulf derselben voraufgehen
Der Ankläger wird beantragen daß die übrigen Anklage
sachen ebenfalls bis zum 1 Dezember verschoben bleiben
sollen

Dänemark
Kopenhagen 8 Oktober Der Kaiser von Ruß

land nimmt entgegen seiner ursprünglichen Absicht an den
Jagden in Schweden nicht theil dagegen sind mit dem
Prinzen von Wales noch die Prinzen Waldemar Wilhelm
und Hans zu den Jagden nach Helsingborg abgereist
Der Kronprinz von Portugal ist über Malmö nach Stock
holm abgereist

Rumänien
Bukarest 8 Oktober Gestern fand in Sinaia die feier

liche Einweihung des neuen königlichen Schlosses statt in Anwesen

heit der Minister des Metropoliten der Präsidenten der
gesetzgebenden Körperschaften und der Spitzen der Armee
und der Behörden Bei dem Dejeuner welches dem Gottes
dienste und der Einsegnung des Schlosses folgte brachte der
König einen Toast aus auf Rumänien in welchem er her
vorhob daß er das Schloß am Pelesch errichtet habe als
dauerndes Zeichen dafür daß die Dynastie tiefe Wurzeln im
Lande gefaßt habe und daß das rumänische Volk hierin ein
Zeichen seines unbegrenzten Vertrauens in die Zukunft des
Landes erblicken werde Der Toast des Königs welcher
sichtlich großen Eindruck machte wurde enthusiastisch auf
genommen Am Nachmittag fand der Empfang mehrerer
mit dem Orient Expreßzuge angekommener Notabilitäten
statt unter denen sich u A der belgische Minister der öffent
lichen Arbeiten und die Vertreter der großen europäischen
Ei enbahnlinien sowie mehrerer Journale befanden

Serbien
Belgrad 8 Oktober Der frühere Ministerpräsi

dent Pirotschanatz ist dem Vernehmen nach zum Gesandten
in Wien und der frühere Finanzminister Mijatovitsch zum
Gesandten in London designirt

Provinzielles
N cnimb urg Der Weintraubenversandt aus unserer

Ge cttd nach auswärts hat bereits in größerem Umfange

begonnen und es kann für die Produzenten nur vortheil
haft sein das diesjährige Gewächs wiederum als Tafelobst
zu verwerthen da dessen Qualität der herrschenden ungün
stigen Witterung halber keine vorzügliche zu werden ver
spricht Das Pfund Trauben wird gegenwärtig mit 18
bis 25 Pfg verkauft Bei einer kürzlich hier abgehalte
nen Treibjagd ereignete sich folgender Vorfall Ein leicht
angeschossener Hase versuchte dem ihn verfolgenden Hunde
dadurch zu entgehen daß er in die Unstrut sprang und das
jenseitige Ufer zu erreichen suchte Aber auch hier wurde
er von dem nachschwimmenden Hunde verfolgt und am jen
seitigen User welches keinen geeigneten Aufstieg bot erfaßt
Stolz kehrte der Hund mit seiner Beute an das andere
Ufer zurück wo ihm ein Jäger dieselbe noch im Wasser ab
nahm Kaum fühlte aber der Hase daß er nicht mehr
von dem kräftigen Gebiß des Hundes gehalten wurde als
er sich durch heftige Bewegungen aus den Händen des
Jägers wand und wiederum zu schwimmen versuchte Nun
mehr war aber seine Kraft erschöpft er sank unter und
kam nicht wieder zum Vorschein

Nordhausen 6 Oktober Die Masern c Epide
mie scheint nun endlich dem Erlöschen nahe zu sein nach
dem neuesten amtlichen Wochen Nachweise werden aus der
Woche vom 23 bis 29 September an Masern und Schar
lach nur noch je 2 an Diphtheritis 1 Erkrankungsfall ge
meldet während ein Todessall an diesen Krankheiten in
der Berichtswoche überhaupt nicht mehr vorgekommen ist

Nordhausen 8 Oktober Die Nacht vom Sonn
abend zum Sonntag brachte uns den ersten Frost Leider
sind bei dieser Gelegenheit eine Menge Blumen in Töpfen
sowie Beetpflanzen zu Grunde gegangen da Wenige einen
so jähen Herabgang der Temperatur erwartet und Vorkeh
rungen dagegen getroffen hatten

Zeitz Zu einem der hiesigen Geistlichen kam vor
einiger Zeit ein anständig gekleideter Mensch der sich Oertel
nannte behauptete der Neffe eines Superintendenten O in
Pegan zu sein und bat um daS Reisegeld nach Leipzig wo
er einen Bruder habe er sei augenblicklich in Verlegenheit
gerathen Das Auftreten des Bittstellers sowie seine ganze
Erscheinung ließen die Wahrheit seiner Angaben als möglich
erscheinen und er erreichte seinen Zweck Indeß wurde der
betreffende Geistliche seines Irrthums bald gewahr da er
von einem seiner Amtsbrüder hörte daß derselbe Mensch
auch von ihm das Reisegeld nach Leipzig erbeten und er
halten habe Vor dem Schwindler wird hiermit gewarnt

Bleicherode Am Sonnabend Abend wurde das
Dienstmädchen des in der Walkmühle wohnhaften Fabrikan
ten Schüler welches um Wasser zu holen vom Hause sich
entfernt hatte beim Herannahen des um 6 Uhr von
Frankfurt kommenden Schnellzuges vom Puffer der Ma
schine erfaßt und die Böschung heruntergeworfen Dem
Mädchen mußte der rechte Arm abgenommen werden und
außerdem wurden derselben noch zwei Rippen gebrochen

söm merda Am Sonnabend Nachmittag gegen 4 Uhr
wurde bei hiesiger Mühle der von der Unstrut angeschwemmte
Leichnam einer Frau an s Ufer geschafft und als der der
seit längerer Zeit vermißten Gattin des Rentiers
Drehse rekognoSzirt Man nimmt an daß eine Ver
unglückung hier nicht vorliegt Frau Dreyse vielmehr in
ein m Anfalle von Geistesstörung sich ertränkt habe

Staßsurt 7 Oktober Gestern früh hat wie bereits
gestern kurz berichtet wurde in der Feldflur des benachbarten
Leopolds hall ein Erd stürz stattgefunden Die betreffende
Stelle liegt mehrere hundert Schritte von der letzten bebauten
Stätte der Gemeinde ab ihre Oberfläche bestand nur aus
bestellten Ackerstücken Links von derselben von Leopolds
hall her liegt etwa 150 Schritt entfernt das für Staßfurt
Lud Leopoldshall erbaute Wasserwerk An der Bruchstelle
selbst tritt das Terrain in eine Senkung ein Ueber die
Zeit des Bruches sind genauere Angaben nicht zu machen
da die Stelle eben von allem gewöhnlichen Verkehr fern liegt
Das Ereigniß wurde bereits heute in aller Frühe kund Es
ist anzunehmen daß die auflösende Arbeit im Untergrunde
bereits längere Zeit thätig gewesen und nun in den frühesten
Morgenstunden des heutigen Tages die oberen Schichten er
griffen und mit einem gewuchtigen Schlage in die Tiefe
geführt worden sind Die obere Breite der so entstandenen
Oeffnung beträgt etwa Eindrittel Morgen Landes die Tiefe
etwa 30 w Die Oeffnung läuft nach unten trichterförmig
aus Die bloßgelegten Erd und Gesteinsschichten lösen sich
mit Gepolter bald mehr oben oder unten bald mehr rechts
oder links immer noch von Neuem und stürzen in die Tiefe
um dort den Blicken unverfolgbar zu verschwinden Daß
diese Tiefe eine ganz bedeutende sein muß ergiebt sich schon
daraus daß von der ganzen gewaltigen Masse des bereits
verschlungenen Erdreichs keinerlei Verfüllung fichtbar ist
Auch das angrenzende bis jetzt noch nicht in den Sturz ein
begriffene Erdreich ist theilweise bereits mit Rissen durchzogen

so daß sich die Behörden veranlaßt gesehen haben von beiden
Seiten der Bruchstelle weitere Strecken der Ackerflächen durch
eine Barriere abzuschließen Zu bemerken ist daß einige
hundert Schritte von der jetzt betroffenen Stelle bereits im
vorigen Jahre eine allerdings nicht so bedeutende Senkung
und theilweise Brechung des Bodens stattgefunden hat Zur
Erklärung des Ereignisses wird von bergmännischer Seite
darauf verwiesen daß es sich lediglich um den Bruch eines
sog Wasserloches handle Die hier berührte Stelle liegt wie
ganz Leopoldshall und seine Feldflur allerdings auf den in
Betrieb befindlichen Schächten des leopoldshaller Steinsalz
werks das rechts von der Bruchstelle seine Einfahrtsstelle
hat Aber innerhalb dieses nach Möglichkeit ausgebeuteten
unterirdischen Werkes giebt es eine Menge von Stellen in
denen diese Arbeit als bereits erschöpft aufgegeben ist Diesen
Stellen wird im Interesse des Betriebes durch maschinelle
Vorrichtungen das Wasser möglichst entzogen und zur Ver
wendung den noch ertragreichen Betrieben zugeführt An
den so trocken gelegten Stellen entstehen Höhlungen die mit
der Zeit eine Senkung hervorrufen welche bei geringem
Umfange die über ihnen liegenden Schichten von denen sie
meist noch durch eine natürliche Gypsdecke getrennt sind nicht

beeinflussen wohl aber wenn sie bedeutender werden und
die erwähnte Decke von der Natur weniger stark bedacht ist
wie im vorliegenden Falle auch weiterhin ihre Einwirkung
äußern können Jedenfalls wird das glücklicher Weise an
unbewohnter Stelle eingetretene Ereigniß den Bergverwaltun
gen Leopoldshalls wie Staßfurts Anlaß zu erneuter Auf
merksamkeit auf die unterirdischen Schächte und ihre Einwir
kungen auf die über ihnen liegenden Stätten menschlicher
Thätigkeit geben damit Wiederholungen solcher Ereignisse
nach Menschenmöglichkeit vorgebeugt werde Staßfurt selbst
ist bei dieser ganzen Angelegenheit als von dem Leopolds
haller Werke vollständig getrennt unberührt geblieben

Vermischtes
Paris 6 Oktober Man liest im Soir Eine

große Anzahl gewesener Franktireurs von Paris hat be
schlossen der Feier des Jahrestages der Vertheidigung von
Chateaudun beizuwohnen die am 18 Oktober in dieser
Stadt abgehalten werden soll Die Offiziere Unteroffiziere
Kaporale und Soldaten des damaligen Bataillons wurden
erst kürzlich durch die kompetente Behörde ermächtigt eine
spezielle Uniform zu tragen und werden bei der Feier zum
ersten Mal in einer öffentlichen Ceremonie mit diesem
neuen Costum erscheinen

Paris 8 Oktober Der Expreßzug von hier nach
Bern ist heute früh bei Pontarlier entgleist vier von den
Passagieren haben Verletzungen davongetragen

Nette Früchtchen Zwei Bürschchen der
14jährige R und der seinen Eltern entlausene Schüler D
wurden am jüngsten Freitag Nachmittag in einem Schank
lokal der Joachimstraße in Berlin dabei ergriffen als sie
einen Würfelbecher mit Würfeln im Werthe von 3 Mark
50 Pfg stehlen wollten Bei ihrer Festnahme gestanden die
Knaben daß dieses nicht ihr erster Diebstahl sei und daß
sie durch einen gewissen Pieper auf den Weg des Verbre
chens geführt worden wären Die beiden Knaben hatten in
der Nacht zum 1 d Mts unter einem der Stadtbahnbögen
an der Herkulesbrücke genächtigt woselbst auch der circa
30 Jahre alte ehemalige Milchhändler Pieper sein Nacht
lager eingerichtet hatte Pieper suchte die beiden Knaben zu
bereden mit ihm stehlen zu gehen Die Knaben weigerten
sich Anfangs und erst nachdem Pieper mit ihnen den Tag
über in mehreren Schanklokalen gezecht und die Kosten aus
seiner Tasche bestritten hatte gaben die Knaben zu den ge
planten Raubzügen ihre Zustimmung Die Nacht zum
2 d Mts verbrachte das Kleeblatt wiederum unter den
Stadtbahnbögen und am folgenden Tage begann es das
Diebesgewerbe Die Gesellschaft begab sich zunächst nach der
Oranienstraße wo der Jüngste von ihnen der Knabe D
einen vor einem Eisengeschäft stehenden eisernen Topf stahl
sodann fielen den Diebesgenossen zwei Bronze Vasen und ein
Koffer mit Büchern in die Hände welche sie von zwei Mö
belwagen gestohlen hatten die ohne Aufsicht auf der Straße
standen Die Beute wurde versilbert Hierauf begaben die
Drei sich gegen Abend desselben Tages nach der Prinzen
straße stahlen aus einem Hausflur eine schwere Kiste und
gingen mit derselben nach dem ihnen als Schlupfwinkel die
nenden Stadtbahnbogen woselbst sie die Kiste öffneten Sie
fanden darin Lampentheile da sie aber fürchteten bei dem
Verkauf dieser Theile angehalten zu werden so ließen sie
diesen Raub in dem Stadtbahnbogen zurück Der ferneren
Gemeinschaft mit Pieper waren die beiden Knaben inzwischen
überdrüssig geworden und sie beschlossen daher nunmehr auf
eigene Faust zu stehlen Das Debüt welches die beiden
Knaben am 5 d M in dem Schanklokal in der Joachim
straße gaben war indeß verhängnißvoll für sie und führte
wie schon erwähnt zur Verhaftung der jugendlichen Diebe
Bald darauf wurde aber auch ihr Lehrmeister Pieper ver
haftet dessen Anwesenheit in einem anderen Schanklokal von
den beiden Knaben den Polizeibeamten mitgetheilt worden
war Von den Eigenthümern der gestohlenen Sachen ist
bisher keiner ermittelt

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St

Baro
meter

Thermometer

nach

dslsius ksauw

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wind

8 Okt 2Nm 765 0 j 9,4 i 7 S 68 8W trübe
8 Ab 765,0 8,8 7,0 85 8U trübe

9 Okt 7 M 766,0 i 11,3 t 9,0 88 L U trübe

Ueberficht der Witterung
Unter der Wechselwirkung einer tiefen Depression welche

im hohen Norden ostwärts fortschreitet und eines Luftdruck
maximums von über 775 mw welches über der Südwest
hälfts Centraleuropas liegt sind im Ostseegebiete die west
lichen Winde stark aufgefrischt und stellenweise stürmisch
geworden Memel meldet Südweststurm Ueber Central
europa ist das Wetter vorwiegend trabe im Norden regne
risch Ueber Südbritannien der Nordhälste Centraleuropas
insbesondere im nördlichen Ostseegebiete hat erhebliche Er
wärmung stattgefunden an der deutschen Küste hat die
Temperatur allenthalben wieder die normale überschritten
dagegen in Süddeutschland wo fast überall Reifbildung statt
fand liegt sie bis zu 9 Grad unter dem Miitelwerthe

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 8 Oktober Abends
2,24 am 9 Oktober Morgens 2,28 Meter

Kirchliche Anzeige
Synagogen Gemeinde Mittwoch den 6 Oktober früh

61/4 Uhr Gottesdienst Abends 5 Uhr Gottesdienst
und Predigt Donnerstag den 7 Oktober früh 7 Uhr
Gottesdienst Vorm 11 Uhr Predigt

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Nitivv 5 H Heiz k L Vollisseii 5 I utilgn
Nölä bei VvrvtWvI Vilkolmstr



Mittwoch den 1 Oktober 188S Bor
mittags 16 Uhr gelangen Schulberg 8
zwangsweise u voraussichtlich bestimmt 1 Par
tie gute Möbel u d m zur Versteigerung

Gerichtsvollzieher gr Steinstr 52

Freitag den 12 d Mts Bormittags
IS Uhr sollen im Gasthofe zur goldene
Krone am Bahnhof 6 ein eis Geld
schrank großes eis Thorweg großer
Leiterwagen Contorpnlt Waschmaschine
8 neue Kessel altes Hansgeräth u dgl
mehr sowie eine Parthie altes Eisen c
meistbietend verkauft werden

Halle a S den 9 Oktober 1883

Auctions Commissar und Gerichts Taxator
Brüderstraße 12

Mittwoch den 10 Oktober Nachmittags
2 Uhr Brennholz Auetion Mauergasse
Zimmerplay

Haus Verkauf
Ein herrschaftliches Haus in der Nähe der

Bahn mit großem Hos und Hintergebäuden
zu jedem Geschäft geeignet ist unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen Näheres

in der Exped d Bl

w spuken
krust üonig
aus dem Extracte auser

lesener rheinischer Weintrauben und
dreifach geläutertem Rohrzucker in Form
eines flüssigen Honigs seit 17 Jahren
bereitet von W H Zickenheimer in
Mainz ist das reinste edelste und an
genehmste aller diätetischen Haus und
Genußmittel und durch unzählige At
teste ausgezeichnet Zu haben in drei
Flaschenfüllungen allein ächt mit obi
ger Verschlußmarke in Halle a S
bei den Herren Helmbold K Co
Droguenhandlung Leipzigerstraße 109
ferner in Schafstedt bei C Apel
in Bitterseld bei G Jkker in
C isleben bei Theod Merckell

Neuen Sauerkohl
empfiehlt Königstr 33

Veiatraubei
oder Pfirsiche ein iv Pfund Postkorb porto
frei 2,60 gegen Nachn od Einsendung

Weinproduzent
Werschetz Ungarn

Frische Krammetsvögel versendet täglich
gegen Nachnahme HV

Scharzseld Lauterberg

Tu ovkisitei
bietet mein Lager stets reichhaltige Aus

wahl passender Geschenke

Silberne Defsertmesser
das i/z Dtzd 5 k 7 8
silberne Kaffeelöffel

das V Dtzd 12 13 14 2
silberne Eßlöffel

das Dtzd 4 bis 6V
ß bis 25
von 8 2

von 2 1
und viele andere nützliche Sachen

VVIIIi köiiivr
Goldarbeiter

Ob Leipzigerstraße 38 nahe am Thurm

vis dsstsr
ff orange a M 200 und 120 bei größe
ren Quantitäten noch billiger empfiehlt

Speisekartosseln zu verkaufen
grüner Hof

1 Neberzieher verk bill Freudenplan 5 p
Donnerstag

und
Freitag

stehen gr n kl magere Land
schweine halveugl Raffe z
Berk im Gasth z gold Pflug

Hatte Alsleveu

Mittwoch den 1 Oktober er Vor
mittags SV Nhr versteigere ich in der
Zuckerfabrik von ZK O
in i in einer Streitsache
ca 2 SovV Vtr uuosmosirte

Melasse 42 bis 43 Se
Gerichtsvollzieher

ZI i tas Ä i SS 188S V

Sm kkMok
0Q

ugu8t Wilkvlmj
untsr NitvärkullA äss

Herrn RuMM MvMavU

Löötkovön 1s moU 8oiists kür Ä3,v it lisnisoilg Zuits
kür Viol Niomavn Kavotts 6 moll uaä LZ uäsI Varist

äur kür Ola v Vildoliu ArsikiiI Arsxiirg ss kür Viol Lkoxiu Im
xromxtu is unä Isis mann Zollvört AÄlxör kür LIav 11 HnZtiö
rsss Lonegrtstüoi kür Viol

DW vor OonvörtüüAöl aus äor Hokxisiiokortskadrik äss Herrn R goitö in
ist aus äsra Na in äss Hsrro H LlanksudurA divr

Lillsts rsssrviitork 3 NIc nioiitrsgsrvirtgr 2 Uk gwä in äor
NusikÄlisukauälullA von Lt Larküsssrstrasss 19 uuä äor dsnä
kasso dadöQ

U R 1 WIR 8 loullodIvn sui vor ÄAliolistöll Ltudsu unä XüolisuksuvrullF vmxksklön in dvstsr Qualität
unä u dWAgwn rsissn in I ovriss nkrsn oäor lomsren

Usus roinsQa 1s 12
LsstslIunKLll ur L illieksruug in s Haus vsräkll prompt sus sködrt

Nsrssiäöl liilxsn Sossuslässr

vorschristsmWg nach dem Ge
setz vom ZV Juli 1881 auf

0,4 und Ii lc
die

von

Läuarä Ssvkort
SS SS

M Kössller Idvatvr
im ehemaligen lr Svr i s Magdebnrgerstratze

Täglich große Vorstellung Anfang Abends 7v Uhr
Auftreten sämmtlicher Künstler Specialitäten und persönliches Austreten

des Hosküustlers vr aus Berlin

Hierdurch beehre ich mich ergebenst anzu
zeigen daß ich das seit 80 Jahren bestehende

Fuhr DroWell GeWst
von dem Herrn Friedrich Strube käuflich
übernommen habe ich führe dasselbe unter
der alten Firma fort und empfehle den ge
ehrten Herrschaften meine seinen Lan
dauer sowie Wage aller Art zur flei
ßigen Benutzung bei eonlautester Be
dienung Hochachtungsvoll

Fuhrwerksbesitzer
KS

Schroteuschuhe Fleischergasse 3 H I

Ächnittglasscheritk
kaufen jedes Quantum zu höchstem Preis

F ZU SleiSet H Leipzig
Abgelegte Röcke und Hoseu werden ge

kauft Neustadt 6 part
U rtvtii k rliv zu Sammlungen verlaust

kauft tauscht G Zechmeyer Nürnberg
Coutiueutal Markeu ca 2VV Sorten

pr Mille 5 Pfg
Klagen deren Beantwortungen Verträge

Testamente sowie alle schriftl Arbeiten
in gerichtl und Verwaltungssachen fertigt mit

Sachkenntniß früh Rechts
anw Büreauvorsteher Schmeerstr 17/18

Pfänder aus das Leihamt werden diskret
besorgt Leipzigerstr 2 im Hofe

15V Thlr auf Acker 1 Hhp 4 pCt
1 November zu cediren gesucht

Offerten unter F B in der Exped d
Bl erbeten

Möglichst bald wird ein Bereinszimmer
für 20 Mann in einem feinen Restaurant ge
sucht Offerten unter A 20 in der Exped
d Bl erbeten

Kinderl Leute welche einen 3jähr Knaben
w können sich melden gr Wallstraße 27

Donnerstag den 11 Oktober
Abends 8 Nhr

im Hötel zum Kronprinzen

vr Plettner Desinfektion mittels Brom
Verein für Erdkunde

Sitzung am Mittwoch den 10 d Mts
um 8 Uhr

Vortrag des Herrn Dr ZMe
Die Souue uud ihre Fleckeu

Einladung
zu den öffentlichen Borträgen in
der Kapelle der apostolischen Ge
meinde Hierselbst gr Märkerstr 23
im Hofe 1 Treppe

Heute Abend 8 Uhr Vortrag Wer
ist Christus und welches ist der gött
liche Plan mit den Menschen in Christo

Jedermann der sich für göttliche
Wahrheiten interessirt ist eingeladen

Zutritt frei

lll vommiillslvr VadlbvÄrksvorvill
Donnerstag den 11 Oktober Abends 8 Uhr Sitzung auf Prchler s Berg

Tagesordnung Theatersrage Geschäftliches Der Vorstand

Lr äktiKvr MttaKstisek
im Abonnement 60 und 75

ff Lager Kulmbacher und Weißbier
Kegelbahn sowie Vereinszimmer mit Pia

nino noch einige Tage frei

Tischgäste nimmt an
Röder s Restaurant Merfeburgerstr 8

Mittwoch den 10 d Schlachtesest früh
9 Uhr Wellfleisch

Röder s Rest Merfeburgerstr 8

PreUer s Berg
Mittwoch Wss Tanzkränzchen

Breche mit Photographie verloren gegen
gute Belohnung abzugeben Leipzigerstr 34

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d

Heute Mittag 12 Uhr entschlief sanft nach
kurzem aber schweren Leiden unser liebes
Gretchen im noch nicht vollendeten 9 Lebens

jahre welches wir hiermit Freunden und
Bekannten statt jeder besonderen Meldung
tiefbetrübt anzeigen

Halle a S den 8 Oktober 1883
C Herrmann und Frau

Das Begräbniß des Magistrats Sekretär
Pfützner findet Mittwoch Nachmittag nicht
um 2 Uhr sondern um 4 Uhr statt

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Hierzu eine Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1883
	10
	10
	10.10.1883 (No. 236)
	Die Schutzzollfrage und die deutsche Schutzzollpolitik.
	[Tabelle]

	Politische Tagesübersicht.
	[Tabelle]

	Die geheimnisvolle Maske. Frei nach dem Englischen von Gustav Gerstel. (Fortsetzung.)
	[Tabelle]

	Deutsches Reich.
	[Seite 665]

	Provinzielles.
	[Tabelle]

	Vermischtes.
	[Tabelle]

	Meteorologische Beobachtungen in Halle.

	[Tabelle]

	Kirchliche Anzeige.
	[Tabelle]

	N. S.-Ak.
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







